
Stemweder-Berg-Schule  
-Sekundarschule- 
 

Anmeldung zum Schuljahr _________   Klasse ______ 

 

bitte wenden 

Angaben zum Schüler 
Name Vorname  

   weibl.     män.     div. 

Straße PLZ, Ort Ortsteil 

   
Geburtsdatum Geburtsort ggf. Geburtsland ggf. Zuzugsjahr nach D 

    

Staatsangehörigkeit Religionszugehörigkeit Telefon 

   

Fahrschüler Einstiegshaltestelle Masernschutz vorhanden Geschwister an unserer Schule 

Der kürzeste Weg beträgt mehr als 

3,5 km.              ja    nein 
 

Nachweis vorgelegt über 

2 Masernimpfungen  ja   nein 
 

 
Angaben zu den Erziehungsberechtigten 

Familienstand Eltern   verheiratet   Lebensgemeinschaft   getrennt/geschieden   verwitwet   

                              Sonstiges (Pflegeeltern, Stiefeltern …) 

 Erziehungsberechtigter 1 Erziehungsberechtigter 2 

Name, Vorname   

Straße   

PLZ, Ort   

Telefon   

Handy   

E-Mail   

Hinweis an die Erziehungsberechtigten zur Datenweitergabe:  
Das Sorgerecht ist im Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB) geregelt. Es unterscheidet verschiedene Gruppen von Sorgeberechtigten. 
Die häufigsten Konstellationen – mit Konsequenzen für die Befugnis, Daten des Kindes an diese Personen weiterzugeben – sind:  

• Verheiratete zusammenlebende Eltern: Gemeinsames Sorgerecht (§ 1626 BGB) = Mitteilung von Daten an beide Eltern grundsätzlich zulässig  

• Getrenntlebende Eltern: Grundsätzlich gemeinsames Sorgerecht, es sei denn, gerichtlich ist etwas anderes geregelt (§ 1671 BGB) = Mitteilung 
grundsätzlich an beide Elternteile zulässig, aber bei gerichtlich anders lautender Entscheidung: Übermittlung nur an den festgelegten Sorgebe-
rechtigten  

• Lebensgemeinschaften: Unverheiratete Partner mit gemeinsamen Kindern (§ 1626a BGB): Gemeinsames Sorgerecht bei der Abgabe einer 
Sorgerechtserklärung der Eltern: Übermittlung an beide Elternteile, ansonsten nur an die Mutter. 

Dabei ist zu berücksichtigen, dass nach § 1687 BGB der Sorgeberechtigte, bei dem sich das Kind aufhält, für alle alltäglichen Angelegenheiten 
entscheidungsbefugt und informationsberechtigt ist. Der andere Elternteil ist seitens der Schule nur in Angelegenheiten von erheblicher Bedeutung 
zu beteiligen. Darunter fallen wichtige schulische Angelegenheiten wie: Anmeldung, Nichtversetzung, Nichtzulassung oder das Nichtbestehen einer 
Abschlussprüfung, den vorübergehenden Ausschluss vom Unterricht über eine Woche hinaus, Entlassung von der Schule oder deren Androhung, 
Verweisung von allen öffentlichen Schulen oder deren Androhung und sonstige, schwerwiegende Sachverhalte, die das Schulverhältnis wesentlich 
beeinträchtigen.  
Daher: 

Bei Alleinerziehenden: Haben Sie das alleinige Sorgerecht? 

 ja    

Gerichtsurteil/Negativbescheinigung des Jugendamtes  
vom  
Bitte zur Anmeldung mitbringen.  

Einsicht erhalten am            ______________________ 

Unterschrift Aufnehmender   ______________________  

Bei Lebensgemeinschaften / Wiederverheirateten: 

 ja    

Ich bin damit einverstanden, dass mein jetziger Lebens-
partner/in __________________________________  
                (Name, Vorname) 

über die schulischen Angelegenheiten meines Kindes 
informiert wird. 

Unterschrift 

Erziehungsberechtigter 1 X __________________ 

 
Erziehungsberechtigter 2 X __________________ 

Bei getrennt lebenden Eltern mit gemeinsamen Sorgerecht: 

Ich verpflichte mich, den anderen sorgeberechtigten Elternteil über alle wichtigen schulischen Angelegenheiten zu informieren. 
 

              ____________________________________________                                         __________________________________ X 

             Name in Druckbuchstaben                                                                                       Unterschrift   

  



Sekundarschule/Vordrucke Formulare/Anmeldung Klasse 6-10 

Die Schulen des Landes Nordrhein-Westfalens sind verpflichtet, dem Landesamt für Daten und Statistik Daten zur Zuwanderungsgeschichte der 
Schüler zu melden. Falls der Vater und / oder die Mutter des Kindes nicht in Deutschland geboren sind, beantworten Sie bitte folgende Fragen. 

Geburtsland Vater 

 
Staatsangehörigkeit Geburtsland Mutter Staatsangehörigkeit  

 

Welche Sprache wird in Ihrer Familie überwiegend gesprochen?  

 
Im Notfall alternativ zu den 
Erziehungsberechtigten zu 
verständigen: 

Name, Vorname (Funktion, z.B. Oma) Telefonnummer 

  

 

Jugendamt / 
Erziehungshilfen / Sonstige 

Name (Funktion) Telefonnummer / E-Mail 

 

 
 

 
Schulbildung des Schülers 

Einschulungsjahr Jahr Übergang Sek I  Klasse wiederholt Insgesamte Besuchsjahre 

  nein        ja, welche  

Übergangsempfehlung   keine Empfehlung   Hauptschule  einges. Realschule   Realschule   einges. Gymnasium  Gymnasium 

ab Klasse 7 
Englisch G-Kurs   
Englisch E-Kurs   

ab Klasse 7 
Mathematik G-Kurs   
Mathematik E-Kurs   

ab Klasse 8 
Deutsch G-Kurs  
Deutsch E-Kurs  

ab Klasse 9 
Chemie G-Kurs  
Chemie E-Kurs  

Bisherige besuchte Schulen (Es sind alle Schulen aufzuführen, die ihr Kind besucht hat). Klasse       von 20..     bis  20..  

  

  

  

 

Wahlen / Wünsche 

ab Klasse 6 Differenzierungsfach 

 Französisch     Wirtschaft- und Arbeitswelt     Naturwissenschaften     Informatik        

Klasse 6 und 7 Wahl einer Talentwerkstatt 

 

ab Klasse 8 Wahl einer Profilstunde 

 

 

Sonderpädagogischer Unterstützungsbedarf 

Lief oder läuft aktuell ein 
AO-SF Verfahren? 

 ja, welcher  
 Lernen          Sprache           ESE              Hören 

 nein 

 
 

Gibt es besondere gesundheitliche Beeinträchtigungen / körperliche Behinderungen / Medikamente oder diagnostizierte Erkrankun-
gen, die den Alltag / den Unterricht / die Zensierung direkt betreffen (z.B. LRS, Dyskalkulie, ASHS, Diabetes, Asthma, Epilepsie, 
Migräne, Seh-, Hör,- Gehbehinderungen)? 

 

 

 

 

Mit der Anmeldung meines/unseres Kindes erkläre/n ich/wir mich/uns automatisch mit der Teilnahme an Klassenfahrten einverstan-
den.  Die Informationen zum Datenschutz gem. Art. 13. DS-GVO habe ich zur Kenntnis genommen. Mit der Weitergabe der Daten 
zum Zwecke einer Fahrkartenbestellung an OWL-Verkehr bin ich einverstanden. Ich/Wir verpflichte/n mich/uns, alle für die 
Schule relevanten Änderungen (z.B. Adresse, Telefon, Sorgerechtsverhältnis) umgehend der Schule mitzuteilen. 

 
 
Datum                          Unterschrift Erziehungsberechtigter 1 X 

 
 
Datum                          Unterschrift Erziehungsberechtigter 2 X 

 
Bitte bringen Sie zur Anmeldung folgende Unterlagen mit bzw. reichen Sie diese ein: 

☐ Einwilligungserklärung DGSV    ☐ Zeugnis (wenn möglich in Kopie)    ☐ Geburtsurkunde (wenn möglich in Kopie)   

☐ Sorgerechtsnachweis bei getrennt lebenden Eltern    ☐ Impfbuch bzw. Nachweis des Masernschutzes (nur zur Einsicht)  
      Aufgenommen von: ___________________ 

 

Bearbeitet das Sekretariat     Eingabe SchILD     Fahrkarte bestellt   Aufnahmebestätigung abgebende Schule     Unterlagen erhalten 
 


